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Rat der Stadt Bielefeld - Sitzung am 11.05.2023 
Antwort zur Drucksache 6106/2020-2025 - Ortsumgehung Ummeln - Interpretation poli-
tischer Beschlussfassung durch die Verwaltung (Anfrage der FDP-Fraktion vom 
04.05.2023) 
 
 
Text der Anfrage:  
 
Gibt es mittlerweile eine einheitliche Verwaltungsmeinung zur politischen Beschlusslage zur 
Ortsumgehung Ummeln und wie sieht diese aus? 
 
Antwort der Verwaltung:  
 

Aus Sicht der Verwaltung stellt sich die politische Beschlusslage so dar, dass es seit 
mehr als acht Jahren eine Zustimmung zum Bau der Ortsumgehung Ummeln gibt so-
wie einen Beschluss seit 2020 zur ablehnenden Haltung eines 4-streifigen Ausbaus 
zwischen Bielefeld und Gütersloh.  
Die Meinung der Verwaltung entspricht der politischen Beschlusslage. 

 
 
Erste Zusatzfrage:  
 
Akzeptiert das Verkehrsdezernat den Beschluss der BV Brackwede aus dessen letzter Sitzung 
bzgl. des angeblichen Gremienbeschlusses als ausreichende Klärung des politischen Willens 
zum Projekt Ortsumgebung Ummeln? 
 
Antwort der Verwaltung:  
 

Das Verkehrsdezernat akzeptiert vollumfänglich die Beschlussfassung. 
 
 
Zweite Zusatzfrage:  
 
Welche Kommunikation hat vom Verkehrsdezernenten und/oder der Amtsleitung Verkehr mit 
dem Landesbetrieb Straßen NRW und/oder mit dem Bundesverkehrsministerium zur Thematik 
Ortsumgehung Ummeln in den letzten 12 Monaten stattgefunden? 
 
Antwort der Verwaltung:  
 

Es hat im März und im April 2023 zwei Gespräche mit dem Landesverkehrsministerium, 
ohne Beteiligung von Straßen.NRW, gegeben. Die Verwaltung hat dabei erfragt, wie 
der der aktuelle Stand, auch mit Blick auf die Prozesszeitscheine, sei. Eine Antwort 
steht aus. 
 

 
Hinweis: 
Eine Vorlage ist für die kommenden Sitzungen der Bezirksvertretungen Heepen und 
Brackwede sowie für den Stadtentwicklungsausschuss in der Vorbereitung. 


